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1. Wie kann man herausfinden, welche Inhaltsstoffe in einem Produkt sind?

a. mit der App Scan4Chem (sprich: scän for chäm) (GE)
b. indem man daran riecht (GA)
c. leider gar nicht (UG)

2. Welche Siegel stehen für umweltfreundliche Produkte?

a. Grüne Palme, AU-Label (AS)
b. Sternenbanner (ES)
c. Blauer Engel, EU-Ecolabel (EI)

3. Was sollte man tun, wenn die Luft im Raum schlecht ist?

a. Lüften (GES)
b. Duftspray benutzen (SEG)
c. Raum wechseln (AUS)










4. Was kann man tun, um gesund zu bleiben?


a. Computer spielen und wenig schlafen (TU)
b. Sich viel bewegen und viel Obst und Gemüse essen (FU)
c. Schlechte Stimmung verbreiten und eine Dosis Extra-Stress (LU)

5. Welche Raumtemperatur ist gut, um Schimmel zu vermeiden?

a. 18 - 22° C (HEIT)
b. 28 - 32° C (LEIT)
c. 10 - 15° C (MEIT)
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6. Was kann die Luft in Räumen verschmutzen?

a. Fleckenzwerge (ATEN)
b. Papierflieger (UTEN)
c. Böden und Tapeten, die gesundheitsschädliche Chemikalien ausdünsten (ETEN)

7. Wo stecken Weichmacher drin?

a. In Kinderspielzeug (DEN)
b. In Holz (LEN)
c. In Gabeln (ZEN)

8. Was passiert bei schlechter Luft im Raum?

a. Man wird müde und kann sich schwer konzentrieren (SERE)
b. Man muss lachen (MERE)
c. Die Pflanzen sterben (LERE)
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9. Wo ist die Luft besonders stark von Abgasen belastet?

a. Entlang viel befahrener Straßen (ER)
b. Im Wald (SIE)
c. Im Haus (ES)

10. Wie viel Prozent der Deutschen fühlen sich durch Lärm gestört?

a. 80% (NEN)
b. 50% (SES)
c. 20% (TET)

11. Wo entsteht Feinstaub?

a. Beim Waschen, beim Putzen, beim Bügeln (LAN)
b. Im Verkehr, in der Landwirtschaft, im Kamin (PLAN)
c. In der Garage, in der Küche, im Kinderzimmer (KAN)
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12. Wie viele verschiedene Qualitätseinstufungen gibt es für Badegewässer?

a. Sieben (AN)
b. Zwei (IN)
c. Vier (UN)

13. Wie kommen neue Tier- und Pflanzenarten zu uns?

a. Sie werden eingeschleppt (SUND)
b. Sie entstehen aus dem Nichts (SAND)
c. Sie waren schon vorher bei uns, wir haben nur sie nicht bemerkt (SOND)
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14. Wie wurde ein Stadtteil von Jena verschönert?


a. Parkplätze in Tiefgaragen verlegt, um darüber Spielplätze und einen Marktplatz zu schaffen (UN)
b. Neue Parkplätze gebaut, um noch mehr Autofahrer in die Stadt zu locken (AN)
c. Fenster geputzt und Rasen gemäht (IN)



[image: ]     		  Rallyebogen Stufe 1

Kontrolle:

Setzt die Buchstaben, die hinter der richtigen Antwort in Klammern stehen

z.B. bei 1. a. mit der App Scan4Chem (sprich: scän for chäm) (GE) 	 an die richtigen Stellen des Lösungssatzes.



Lösungssatz:            ___  ___     ___  ______     GE  ______  ______     und     ___  ____     ____  ___  ____     _____  ______
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